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Kenia: KP-Chef verschleppt und
inhaftiert
Von Sven Kurz

Nairobi. Booker Ngesa Omole, Generalsekretär der Communist Party Marxist
– Kenya (CPM-K), ist in der Nacht auf Dienstag in der Stadt Isiolo von der
kenianischen Polizei verschleppt worden. Nach Parteiangaben sei Omole
schwer misshandelt worden – ein Zahn wurde ihm gebrochen, ein Finger mit
einem Messer verletzt. Über Nacht sei er zwischen mehreren Orten hin- und
hertransportiert worden, bevor er schließlich in die Mlolongo-Polizeistation in
Nairobi gebracht wurde – eine Einrichtung, die immer wieder mit extralegalen
Entführungen und Tötungen in Verbindung gebracht wird. Anwälte,
Parteimitglieder und Familienangehörige wurden bislang nicht zu ihm
vorgelassen. Anklagepunkte sind nicht bekannt. Die CPM-K fordert seine
sofortige Freilassung sowie medizinische Versorgung und rechtlichen Beistand.
Es ist nicht das erste Mal, dass Omole Ziel staatlicher Gewalt geworden ist –
Anfang 2025 hat er in seinem Zuhause einen Mordanschlag überlebt.

https://www.jungewelt.de/artikel/518264.kenia-kp-chef-verschleppt-und-
inhaftiert.html

https://www.jungewelt.de/beilage/art/517557
https://www.jungewelt.de/beilage/art/517557

	Kenia: KP-Chef verschleppt und inhaftiert

